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Nach der großen Wirtschaftskrise wäre es nur
natürlich, wenn bei den US-Präsidentschafts-
wahlen in diesem Jahr vor allem über die
richtige Wirtschaftspolitik gestritten würde.
Doch zuletzt wurde vor allem über Fragen der
Moral und insbesondere die Religion debattiert:
• Rick Santorum, der erzkatholische frühere

republikanische Senator aus Pennsylvania,
spricht fortwährend über Gott.

• Newt Gingrich, ein weiterer katholischer
Republikaner, stellt US-Präsident Barack
Obama gar als gottlosen Sozialisten hin.

• Und der Republikaner Mitt Romney ist ein
Mormone, der erklärt, Religion solle der
Politik zwar eine Richtung vorgeben, sie aber
keinesfalls dominieren.

…und das alles in einem Land, in dem seit
seiner  Gründung eigentlich die Trennung von
Staat und Kirche herrscht.

Warum wird im amerikanischen Wahlkampf so
viel über den Stellenwert von Religion gerungen?
Darüber wird der texanische Pfarrer Kenneth
Dimmick von der traditionsreichen Stuttgarter
Anglikaner-Gemeinde St. Catherine’s Antworten
geben und die großen Unterschiede im religi-
ösen Leben zwischen Europa und den USA ganz
allgemein beleuchten.

Die Rolle
der Religion
bei den US-

Wahlen 2012

Pfarrer Ken Dimmick kam
von der Episkopalkirche
aus Texas an die Spitze

der anglikanischen
St. Catherine’s Church

in Stuttgart.


